
Wie der gehetzte Hirsch lechzt nach dem Trunk, schmachtet mein Geist nach 
Dir, Du Sättigung. Die große Leere hier, Du füllst sie aus in mir! Näher, mein 
Gott, zu Dir, näher zu Dir! 
 

 Wie zu dem Strand das Meer wogt mit Begier, so flutet ruhelos mein Herz zu 
Dir. Sehnsücht’ge Seele du, wall deinem Ufer zu: bis hin, mein Gott, zu Dir, bis 
hin zu Dir! 

 

O dunkle Nacht um mich, wann weichst du hier? O ewges Morgenrot, wann 
scheinst du mir? Wenn strahlend einst Dein Licht die Todesnacht durchbricht, 
dann zieh mich, Gott, zu Dir – ganz nah zu Dir! 
 

Schlussgebet/Segen (Präses) 
 
Schlusslied:   „Meerstern, ich dich grüße…“ (E 284, 1.2.7) 
 

Meerstern ich dich grüße! O Maria, hilf! Gottesmutter süße, 
o Maria, hilf! Maria, hilf uns allen aus dieser tiefen Not. 
 
Rose ohne Dorne, o Maria, hilf! Du von Gott Erkorne, 
o Maria hilf! Maria, hilf…. 
 
Dich als Mutter zeige, o Maria, hilf! Gnädig uns dich neige,  
o Maria hilf! Maria, hilf… 

 
Nachspiel:   Ch. M. Widor (1844 – 1937) 
 Finale aus der 7. Symphonie, op. 42 
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       O Maria, bitt‘ für uns! 
 

 
Einzug:  Johann Sebastian Bach (1685-1750) „Dorische Toccata“ BWV 538 
 
Eröffnungslied: „Getröst, getröst! Wir sind erlöst…“ (E 150, 1-3) 
 

Getröst, getröst! Wir sind erlöst; die Hölle ward zuschanden; 
denn wahrhaft ist Gott, Jesus Christ, vom Tode auferstanden. 
 
Heil uns, Er lebt! Kommt und erhebt, o Christen, eure Herzen; 
kommt, benedeit Den, Der befreit von Sünd‘ und Todesschmerzen! 
 
O Gottes Sohn, werd unser Lohn! Laßt uns, wie Du, zum Leben 
aus Todesnacht, kraft Deiner Macht, verklärt einst uns erheben! 

 
Liturg. Eröffnung/Begrüßung: (Präses) 
 



Kyrie:   „Herr Jesus…“ (Gl 163, 5) 
 

 Herr Jesus, auferstanden von den Toten: Kýrie… 
 Dein Kreuz ist unsere Hoffnung: Kýrie… 
 Du rufst alle Menschen zum Leben: Christe… 
 Du begleitest uns auf unseren Wegen: Christe… 

Du bist erhöht zur Rechten des Vaters: Kýrie… 
Du sendest den Geist der Wahrheit: Kýrie… 

 

Gloria:   „Gott soll gepriesen werden…“ (E 10) 
 

Gott soll gepriesen werden, Sein Nam’ gebenedeit, im Himmel und auf Erden 
jetzt und in Ewigkeit. Lob, Ruhm und Dank und Ehre sei der Dreieinigkeit; die 
ganze Welt vermehre, Gott, Deine Herrlichkeit, Gott, Deine Herrlichkeit. 

 

Antwortgesang:  „Meine Seele, preise den Herrn“ (GL 57,1) 
 

Meine Seele, preise den Herrn. 
 

Halleluja:  „Halleluja, Halleluja, Halleluja…“ (GL 175,2) 
 

Credo:   „Credo in unum Deum…“ (GL 177) 
 

Credo in unum Deum. Credo in unum Deum.  
(Kehrvers vorgesungen, Texte von Gemeinde gesprochen) 
 

Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen,  
den Schöpfer des Himmels und der Erde  
und an Jesus Christus, 
seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, Kv 
 

empfangen durch den Heiligen Geist, 
geboren von der Jungfrau Maria, 
gelitten unter Pontius Pilatus, 
gekreuzigt, gestorben und begraben, Kv 
 

hinabgestiegen in das Reich des Todes, 
am dritten Tage auferstanden von den Toten, 
aufgefahren in den Himmel; 
er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; Kv 
 
von dort wird er kommen, 
zu richten die Lebenden und die Toten. 
Ich glaube an den Heiligen Geist, 
die heilige katholische Kirche, Kv 
 

Gemeinschaft der Heiligen, 
Vergebung der Sünden, 
Auferstehung der Toten  
und das ewige Leben. Amen. Kv 
 

Gabenbereitung: „Herr, wir bringen in Brot und Wein…“ (GL 184) 
  

Herr, wir bringen in Brot und Wein unsere Welt zu dir. 
 Du schenkst uns deine Gegenwart im österlichen Mahl. 
 

 Groß ist der Herr, wir wollen ihn preisen. Sein ist die Erde und was auf ihr lebt. 
 Seine Geschenke sind unsere Gaben. Kv 
  

 Unsere Hände und Becher sind leer. Mit Brot und Wein füllt sie der Herr.  
 Denn er ist Gabe und Geber zugleich. Kv 
 

 Was er uns gibt, das gibt er für alle, damit wir es teilen mit allen Menschen. 
 So sind wir Freunde an seinem Tisch. Kv 
 

  
Sanctus:  „Singt: Heilig, heilig…“ (E 13) 
 

Singt: Heilig, heilig, heilig ist unser Herr und Gott! Singt mit den Engeln: Heilig 
bist Du, Gott Sabaoth! Im Himmel und auf Erden soll Deine Herrlichkeit gelobt, 
gepriesen werden jetzt und in Ewigkeit, jetzt und in Ewigkeit. 

 
Agnus Dei:  „Christe, du Lamm Gottes…“  (GL 204) 
 
 Christe, du Lamm Gottes, du trägst der Welt Schuld: 
 Erbarm dich unser. (2 x) 
 Christe, du Lamm Gottes, du trägst der Welt Schuld: 
 Gib uns den Frieden. 
 
Zur Kommunionausteilung   
 
Orgelspiel   „Cesar Franck (1822-1890) Fantasie C-Dur, op 16  
 
Lied:    „Näher mein Gott zu dir…“ (E 224,1-4) 

 

Näher, mein Gott, zu Dir, näher zu Dir! Selige Ungeduld, wer stillt sie mir? Wer 
sonst, o Gott, als Du, Du Leben, Licht und Ruh‘: Näher mein Gott, zu Dir, näher 
zu Dir! 

 

→ 


